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Die Grün- und Freiflächen sind unterschiedlich über das ganze Stadtgebiet verteilt. Das Gundeli 
sowie namentlich die Quartiere in Basel Nord sind mit Grün- und Freiflächen unterdurchschnittlich 
ausgestattet. 

Durch Umwandlung von Friedhöfen (z.B. Kannenfeldpark, Horburgpark) konnten vor Jahrzehnten 
in einzelnen Wohnquartieren grössere Parkanlagen geschaffen werden. Ähnlich grosse Flächen, 
die sich für eine Umwandlung in Grün- und Freiflächen anbieten, stehen heute auf dem dicht 
bebauten Stadtgebiet kaum mehr zur Verfügung. 

Trotzdem gilt es die Wohn- und Lebensqualität in den mit Grün- und Freiflächen unterdotierten 
Quartieren aufzuwerten und die Standortattraktivität dieser Stadtteile zu stärken. 

Für die Personen, deren Bewegungsraum eingeschränkt ist (z.B. kleinere Kinder, ältere 
Mitmenschen) ist es von grosser Bedeutung unmittelbar in ihrem Wohnumfeld eine Grün- und 
Freifläche zur Verfügung zu haben. Oft reichen für einen kurzen Aufenthalt im Freien schon ein 
Minispielplatz mit Sandkasten oder eine kleine Anlage mit Baum und Bank gleich um die Ecke 
(vgl. Anlage MüIIheimerstrasse/Bläsiring ). 

Die Unterzeichneten bitten deshalb den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten, 

- ob er bereit ist, insbesondere in den mit Grün- und Freiflächen unterdotierten Quartieren wo 
nötig geeignete Grundstücke aus dem Mehrwertabgabenfonds zu erwerben und mit Geldern 
dieses Fonds sog. Pocketparks zu schaffen. 

 Roland Engeler-Ohnemus, Irène Fischer-Burri, Hasan Kanber, Esther Weber Lehner, 
 Hans Baumgartner, Bruno Suter, Ruth Widmer, Gabi Mächler, Maria Berger-Coenen, 
 Gisela Traub, Brigitte Hollinger, Talha Ugur Camlibel, Dominique König-Lüdin, 
 Philippe Pierre Macherel, Christine Keller, Martin Lüchinger, Peter Howald, 
 Noëmi Sibold, Fabienne Vulliamoz, Claudia Buess, Sibylle Benz-Hübner,  
 Mustafa Atici, Sabine Suter, Brigitte Strondl, Andrea Bollinger, Beat Jans, 
 Brigitte Heilbronner-Uehlinger, Ernst Jost, Jörg Vitelli, Michael Martig,  
 Anita Lachenmeier-Thüring, Margrith von Felten, Sibel Arslan,  
 Karin Haeberli Leugger, Rolf Häring, Annemarie von Bidder, Oswald Inglin, 
 Annemarie Pfeifer, Urs Joerg, Christoph Zuber 


